
Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das ich Dich sehen kann, wann immer ich will.

Matthias Kunze
* 15. Juni 1953 † 29. März 2018

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Eva-Maria Kunze-Scheurich
im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung findet im engsten Familienkreis statt.

danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger anteilnahme durchWort,
schrift, Blumen und geldzuwendungen sowie für das ehrende
geleit zum abschied von meinem lieben Mann, sohn, Vater,
schwiegervater und Opa

Bernd Schwalbe
möchten wir uns auf diesemWege bei allen Verwandten,
Freunden, nachbarn und ehemaligen kollegen bedanken.

Marion Schwalbe
im Namen der Familie

im april 2018

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer an Dich erinnern
und Dich dadurch nicht vergessen lassen.

Bestattungshaus H. Uhlig GmbH

DANKSAGUNG
Herzlichen Dank
allen, die ihm im Leben ihre Zuneigung und
Freundschaft schenkten, Achtung undWertschätzung
entgegenbrachten, uns auch am Ende seines
Lebensweges sehr zur Seite standen. Sie haben ihm auf
vielfältige Weise die Ehre erwiesen und uns damit ihre
Anteilnahme und Verbundenheit erfahren lassen.

Bernhard Mende
In tiefer Trauer:
Ingrid Mende
im Namen aller Angehörigen

Wir verabschieden uns
von ihm am 18.04.2018
umo9:00Uhr auf dem
Kommunalen Friedhof in
Holzhausen (Zaucheblick).

THORSTEN
SCHREIERSCHREIERSCHREIER
* 26.06.1962 † 24.03.2018
In Liebe
DeineMutti
Deine Schwester Anettmit Familie
Dein Bruder Haraldmit Familie
Dein Bruder Rolandmit Familie
imNamen aller, die ihn kannten und liebten

duhast so stark gekämpft.
wir haben andich geglaubt undmit dir gehofft.

aber dennochmusstenwir dich loslassen
undnunwirst du in unserenherzenweiterleben.

Danksagung

Es war im tiefen Schmerz ein großer Trost zu er­
fahren, wie viel Liebe, Mitgefühl und Wertschätzung
auf vielfältige Weise meinem lieben Mann, unserem
guten Vater, Schwiegervater und Opa

Rolf Rothe
geb. 3. Juli 1938 gest. 16. März 2018
zum Ausdruck gebracht wurde.

Herzlichen Dank allen Verwandten, Freunden,
ehemaligen Arbeitskollegen und Bekannten für
die zahlreichen Beileidsbekundungen, Blumen
und Geldzuwendungen.
Besonderen Dank an das Bestattungshaus Berger,
Pfarrerin Ines Schmidt, der Gaststätte „Zum
Bildermacher“ und Herrn Dr. Hagert für die
jahrelange Betreuung.

Mit stillem Gruß
Deine Ehefrau Gerda
Dein Sohn Rainer und Kinder
Deine Tochter Elke mit Steffen und Kinder

Frankenheim,
im März 2018

Am 26.3.2018 verstarb unser
ehemaliger Einrichtungsleiter

Herr

Silvio Wiltschek
im Alter von 45 Jahren.

Die Geschäftsleitung und
alle Mitarbeiter des

AWO Gerontopsychiatrischen
Pflegeheimes „Marie Juchacz“

werden sein Andenken
in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt seiner
Familie und seinen Angehörigen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Johanna Wehner
geb. 27. März 1926 gest. 06. März 2018

In stiller Trauer:
Kinder, Enkel und Urenkel

Im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 18. April 2018 um 12.00 Uhr

auf dem Nordfriedhof Leipzig statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner geliebten Ehefrau,
unserer lieben Mutti, Schwiegermutter,
Oma und Cousine

Andrea Meyer
geb. Wobig
geb. 19. Dezember 1946
gest. 26. März 2018

In tiefer Trauer:
Dein Gerhart
Deine Kinder Udo und Katja
mit ihren Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 23. April 2018, um 10.00 Uhr
auf dem Friedhof Gohlis statt.

Gekämpft
und doch verloren.

Bestattungshaus H. Uhlig

DANKSAGUNG

Wir haben im Kreise der Familie mit Freunden und Nachbarn
Abschied genommen von

Hannelore Zschäge
AIIen die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Art
zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Besonderer Dank gilt der Weinert Bestattungen GmbH Torgau,
der Rednerin Frau Febry, der FFw Mockrehna

sowie dem Eiscafe Capri.

ln stiller Trauer:
Deine Kinder

im Namen aller Angehörigen

Mockrehna, im März 2018

Weinert Bestattungen GmbH

Du, ich und die Vögel
wir begrüßen die Sonne
wenn der Nebel sich hebt
und gehen ins Blau dann und fliegen.

Ursula Mattheuer-Neustädt

Am 7. April 2017 wäre mein geliebter Gefährte

Wolfgang Mattheuer
91 Jahre alt geworden.

Er fehlt mir sehr.

Ursula Mattheuer-Neustädt

Wenn sich der Mutter Augen schließen,

ihr liebes Herz im Tode bricht,

dann ist das schönste Band zerrissen,

denn Mutterliebe ersetzt man nicht.

Im gesegneten Alter von 97 Jahren nehmen wir
Abschied von meiner lieben Mutti, Schwiegermutter,
stets um uns besorgten und herzensguten Omi,
Uromi, Ururomi und Tante

Elfriede Kaiser
geb. Rößler

* 05.12.1920 † 26.03.2018

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem
18.04.2018, 14:00 Uhr auf dem Nordfriedhof statt.

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Gabi mit Christoph
Schwiegertochter Traudel
Enkel Rinaldo mit Konstanze,
Rico mit Anett
André mit Viola, Angelika und Conny
Urenkel Luca, Lisa-Theresa, Nicole
Ururenkel Max

Lkb-Leipzig

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist der Tod die Erlösung.

Wir nehmen Abschied und danken, dass es dich gab.

Frieder Schönborn
* 17.06.1930 † 23.03.2018

In Liebe
Beate und Familie
Frank und Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.
Lkb-Leipzig

Geländer würden schon angebracht.
„Nach Fertigstellung erfolgt der Längs-
verschub bis in die endgültige Position“,
informierte die Bahn. Zwischen dem 26.
November und dem 1. Dezember dieses
Jahres soll die neue Brücke eingesetzt
werden. Auch in Lützschena wird zeit-
gleich eine Gleisbrücke erneuert. Dafür
werden bis Montag zu ausgewählten Zei-
ten Gleissperrungen zwischen Schkeu-
ditz und Lützschena notwendig, die zu
Einschränkungen im S-Bahnverkehr füh-
ren, heißt es von der Bahn. Es komme zu
Fahrplanänderungen und Busersatzver-
kehr auf der S-Bahn-Linie S3 zwischen
Leipzig und Halle.

Bereits im Juli 2016 hatte die Bahn zum
Vorhaben eine Stellungnahme von der
Stadt abverlangt. Wie berichtet, forderte
Schkeuditz die Umsetzung eines Lärm-
minderungskonzeptes. Grund: Für die
Bauarbeiten für die neue Brücke war von
der Bahn eine Schalluntersuchung erstellt
worden, weil es auch nachts zu Bautätig-
keiten kommen wird. Die Lärm-Prognose
war zu dem Ergebnis gekommen, dass
durch die eingesetzten Baumaschinen in
allen Bauphasen Immissionsrichtwerte
überschritten würden. Demnach liegen
diese Überschreitung am Tag bei zwei bis
22 Dezibel und nachts bei 17 bis 35 Dezi-
bel.

Noch schwärmen hier die Polizisten aus, um im Tauchaer
„Mimo-Wäldchen“ in Richtung Veitsberg eine vermisste
50-jährige Tauchaerin zu suchen. Stunden später gibt die
Polizei Entwarnung: Die Frau ist wohlauf und hatte telefoni-
schen Kontakt zu ihrer Familie. Nach der Vermisstenmel-
dung am Donnerstagabend hatte die Polizei umgehend die

Fototouren zum
Frachtriesen An­225

SCHKEUDITZ. Seit gestern Mittag ist das
größte Flugzeug der Welt, die Antonow
An-225, wieder am Flughafen Leipzig/
Halle zu Gast. Für Spotter und Flugzeug-
enthusiasten bietet der Besucherservice
des Airports nun am Sonntag spezielle
Fototouren an. Die Touren starten 10 Uhr,
12.30 Uhr und 15 Uhr. Die Teilnahme an
der rund zweistündigen Tour kostet 15
Euro pro Person. Dabei kann der Fracht-
riese der Lüfte aus dem Vorfeldbus heraus
bei geöffneten Türen fotografiert werden.
Ein Aussteigen aus dem Bus und das
Betreten der Maschine ist nicht möglich.
Für die Teilnahme an der Tour ist eine
verbindliche Buchung erforderlich. Besu-
cher ab 16 Jahren müssen einen gültigen
Personalausweis mit sich führen. Treff-
punkt ist am Schalter „Flughafen-Füh-
rungen“ im Check-in-Bereich. Der Flug-
hafen bittet zu beachten, dass kurzfristige
Änderungen jederzeit möglich sind. Gut-
scheine sind für diese Tour nicht erhält-
lich. lvz

KURZ GEMELDET

Defekte Schranke:
Bauarbeiten die Ursache?
TAUCHA.Wir berichtet war es am Mitt-
woch zu einer Störung an der Bahnschran-
ke in der Graßdorfer Straße gekommen.
Züge passierten die Straße bei offener
Schranke im Schritttempo. Wie die Bahn im
Nachgang informierte, waren von 14.01 bis
15.42 Uhr acht S- Bahnen, zwei Regionalex-
presszüge und ein Güterzug betroffen.
Derzeit werde weiter an der endgültigen
Aufklärung der Störungsursache gearbei-
tet. Ersten Erkenntnissen zufolge kommt
eine „Unregelmäßigkeit in der technischen
Beeinflussung der Schranke durch ein
Baufahrzeug“ in Frage.

Schlossverein lädt am
Sonntag zur Vernissage ein
TAUCHA.Mitglieder des Fördervereins
Schloss Taucha zeigen ab diesen Sonntag
ihre künstlerischen Arbeiten. Dazu lädt der
Verein ab 15 Uhr in der Galerie des Ritter-
gutsschlosses Taucha, Haugwitzwinkel 1, zu
einer Vernissage ein. Gezeigt werden
Werke des mehrfachen Kunstpreisträgers
Dieter Billhardt, der Acryl- und Ölmalerin
Britta Seufzer, der Hobby-Malerin und
Fotografin Susanne Ullrich sowie von
Regina Werner, die neben der Acryl-Malerei
auch mit anderen Materialien experimen-
tiert.

Mit dem Neubau der Brücken will die
Bahn die Stand- und Verkehrssicherheit
der Bauwerke erhöhen, also den Erhalt
der Bahnstrecke gewährleisten. Anderer-
seits sollen aber auch die Geschwindig-
keiten der hier verkehrenden S-Bahnen
und Güterzüge erhöht werden. Bis zu 160
Kilometer pro Stunde sollen möglich wer-
den. Inwieweit die Erhöhung der Stre-
ckengeschwindigkeit auch Auswirkun-
gen auf den Lärm in den weiter östlichen
Schkeuditzer Stadtteilen Modelwitz und
Papitz haben wird, ist nicht bekannt. Eine
Lärmschutzwand an den dortigen Gleis-
anlagen ist bisher nur vergeblich gefor-
dert worden, aber nie gekommen.

Suchaktion gestartet und gestern fortgesetzt. An der
Suche waren Einsatzkräfte der Polizeidirektion Leipzig, der
Bereitschaftspolizei sowie Suchhunde und ein Hubschrau-
ber beteiligt. Das von Betonresten der einstigen Mitteldeut-
schen Motorenwerke (Mimo) durchzogene Areal liegt nahe
der Tauchaer Wohnsiedlung Graßdorfer Wäldchen. -art/lyn

Jobcenter im
Zentralterminal
erreichbar

Mit Umzug gibt es mehr
Service am Airport

SCHKEUDITZ. Im Zentralterminal des
Flughafens Leipzig/Halle haben die
Arbeitsagentur Oschatz und das Jobcen-
ter Nordsachsen ein Flughafenbüro bezo-
gen. Wie Volkmar Baier, Sprecher der
Agentur für Arbeit Oschatz mitteilte, sei
das Büro in die Mall gezogen und habe
damit mitten ins Geschehen gewechselt.
„Bereits seit Juli 2013 betreut der gemein-
same Arbeitgeberservice von Arbeits-
agentur und Jobcenter Nordsachsen vom
Airport aus Unternehmen, die hier ansäs-
sig sind, sowie darüber hinaus Unterneh-
men aus der Umgebung rund um Schkeu-
ditz. Das hat sich etabliert. Im Laufe der
Zeit tauchte immer öfter der Wunsch nach
Beratungsterminen für unsere Arbeitneh-
merkundinnen/-kunden auf“, blickte
Arbeitsagenturchefin Cordula Hart-
rampf-Hirschberg zurück. Mit dem
Umzug sei der Service nun entsprechend
erweitert worden. „Seit März bieten wir
gemeinsam mit dem Jobcenter Nordsach-
sen Beratungsgespräche an, vorwiegend
für Kundinnen und Kunden aus dem
Bereich Schkeuditz/Wiedemar. Das
bedeutet kürzere Wege“, unterstrich die
Agenturchefin.

Ein wesentlicher Grund für den
Umzug sei neben einem größeren Raum
auch der Airport als Schaufenster und
Begegnungsstätte gewesen. „Der Flug-
hafen ist ein wichtiger Impulsgeber für
den regionalen Arbeitsmarkt. Darüber
hinaus können wir hier einer Vielzahl von
Menschen begegnen und in Arbeits-
marktfragen helfen – auch beim Wunsch
nach einer Qualifizierung oder einer
beruflichen Veränderung“, meinte Hart-
rampf-Hirschberg. rohe

Neu in der Mall: Arbeitsagentur und
Jobcenter Nordsachsen sind am Flughafen
umgezogen. Foto: Roland Heinrich

SCHKEUDITZ. Am Ende der Schreberstra-
ße in Schkeuditz, an der Eisenbahnunter-
führung für Radfahrer und Fußgänger,
wird seit gestern gebaut. Wie die Deut-
sche Bahn (DB) mitteilte, soll das Brü-
ckenbauwerk, auf welchem die Gleise
auch für die S-Bahn verlaufen, erneuert
werden. „Die Bestandsüberbauten sollen
durch einen Stahlbetonhalbrahmen
ersetzt werden“, heißt es von der DB auf
Anfrage der LVZ. Der Brückenrahmen
werde in Stahlbetonbauweise seitlich der
bestehenden Brücke komplett vormon-
tiert. Auch Abdichtung, Kappen und

Deutsche Bahn erneuert Brücken
Einschränkungen im S-Bahn-Verkehr amWochenende

VON ROLAND HEINRICH

Suche eingestellt, vermisste
Tauchaerin ist wohlauf
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